
8. Tag, Sonntag, 03.08.2025 

Der HERR spricht: Ich will dich unterweisen und dir den Weg zeigen, den du gehen 

sollst. (Psalm 32,8) 
 

Jesus spricht: Folge du mir nach! (Johannes 21,22)  

Sonntag, 03.08.2025 
 

07.00 Uhr   Frühstück 

08.00 Uhr   Kofferladen und Abfahrt aus Masuren 

13.00 Uhr   Mittagsimbiss am Bus  

18.00 Uhr Ankunft in Szczecin* (Stettin) im Hotel Vulcan, Franciszka 
Ksawerego Druckiego-Lubeckiego 6a 

    

   (Kleine Programmänderungen behalten wir uns vor.) 

 
 

*Szczecin (Stettin) ist die Hauptstadt der polnischen Woiwodschaft Westpommern. Die kreisfreie Großstadt mit 

knapp 400.000 Einwohnern ist die siebtgrößte Stadt Polens. Sie bildet den Schwerpunkt des deutsch-

polnischen Ballungsraums Stettin mit etwa 780.000 Einwohnern, der zu einer europäischen Metropolregion mit 

rund einer Million Einwohnern entwickelt werden soll.  

Die Universitätsstadt ist mit fünf staatlichen Universitäten, der Universität Stettin, der Westpommerschen 

Technischen Universität Stettin, der Pommerschen Medizinischen Universität Stettin, der Maritimen 

Technischen Universität und der Akademie der Kunst, ein bedeutender Forschungs- und Hochschulstandort. 

Daneben sind in Stettin zahlreiche Berufsschulen, Kunstakademien und eine private Business 

School angesiedelt. 

Historisch, kulturell und touristisch bedeutsam sind als Wahrzeichen Stettins unter anderem 

das Greifenschloss und die Jakobskathedrale in der Altstadt, die Philharmonie sowie die Hakenterrasse mit 

dem Nationalmuseum. Bis 1945 gehörte Stettin zu Deutschland. Szczecin wird auch die ”Großstadt im Grünen” 

genannt. Außerhalb sind die schönsten Wälder und das Wasser lockt zum Segeln, Rudern und anderen 

Sportarten. Das Wasser von Oder und Ostsee hat die Stettiner immer bestimmt. Im Mittelalter war es die 

Kontrolle über die Schifffahrt auf dem Oderstrom, im 19. Jahrhundert die großen Seeschiffwerften und die 

Touristen, die via Dampfer über Szczecin in die nahegelegenen Ostseebäder fuhren. 

Der Friedhof in Stettin, auch bekannt als Zentralfriedhof (Cmentarz Centralny w Szczecinie), ist der größte 

Friedhof in Polen und der drittgrößte in Europa. Er erstreckt sich über eine Fläche von 170 Hektar.  

Der Zentralfriedhof in Stettin ist nicht nur ein Ort der Bestattung, sondern auch eine architektonische Parkanlage 

und ein Kulturdenkmal. Er wurde 1901 eröffnet und ist bekannt für seine originellen und avantgardistischen 

Grabmäler, die sich in die Grünanlagen des Parks einfügen.  

 

 

 

 

 

 

 


